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INFOBRIEF 2008 

 

Wie jedes Jahr war Herr Ehrenreich vom 29.02.08 bis zum 28.03.08 in Masaka und in 

Ntugamo in Uganda. Gehörlosenpädagogik-Studentin Debora Sauer hat ihn begleitet 

und zur Übersetzung von Englisch in Gebärdensprache zur Verfügung gestellt. Einen 

Bereicht über ihren Aufenthalt können Sie in unserer Homepage unter Reiseberichte 

nachlesen. 

 

News: 

- Die Gehörlosenschule „St. Mark School for the deaf-Bwanda“ ist langsam 

komplett fertig. Es fehlt nur noch ein Kindergarten, welches unser nächstes Ziel 

sein wird. Derzeit gehen die Kindergartenkinder in der benachbarten 

Schulgelände für hörende Schüler. Sie müssen einen weiten Weg zwischen der 

Gehörlosenschule und der hörenden Schule zurücklegen. Mit einem Bau des 

Kitas an der Gehörlosenschule wollen wir dies vermeiden. 

- In den letzten Jahren stieg die Schüleranzahl drastisch zu, so dass die 

Klassenräume eng wurden. Insgesamt 200 Schüler kommen in  vier 

Klassenräume unter.  Um den Platzmangel zu lösen, wollen wir sieben weitere 

Klassenräume anbauen. 



- Im Herbst letztes Jahres beschlossen wir, die Gehörlosenschule „Exkurs Rwera 

mixed and the school for the deaf“ in Ntungamo (ca. 200 km südlich von 

Masaka) am Aufbau zu unterstützen. Hierzu soll der im Rohbau befindende 

Schlafsaal für Mädchen zu Ende gebaut und Wasserleitungen an dieser 

Schulgelände verlegt werden. Weiterhin soll der nötige Stromanschluss per 

Solarstrom ausgestattet werden. Damit auch dort die arme gehörlose Kinder 

Die Schule besuchen können, vermitteln wir Patenschaften für sie. 

- Vom 21.05.08 bis 25.05.08 veranstaltete der Landesverband Bayern der 

Gehörlosen e.V. ein Landestreffen für Gehörlose in Nürnberg. Auch wir haben 

mit einem Infostand und dem Afrikaforum mitgewirkt. Ein ökumenischer 

Gottesdienst für Gehörlose wurde auch feierlich begangen.  Die dazu 

gehörende Kollekte kamen insgesamt € 500 zusammen. 

- Alle weitere Öffentlichkeitsarbeit unsererseits können Sie aus unserer 

Homepage nachlesen. 

 

 

 


